

  

    [image: ]

  




  „Bei der Paartherapie mit einem Fremden gefickt!“




  „Was soll ich da? Ist ja wohl der volle Scheiß!“, fauchte ich meinen Mann an, der mir gerade einen Flyer unter die Nase hielt.




  „Das ist total neu, kommt aus Amerika!“




  „Na und! Cheeseburger kommen dort auch her und war ich deshalb einmal bei Mc Donalds?“, zickte ich ihn an, so wie in den letzten Jahren auch. Ich hatte einfach keine Zeit für so einen Mist. Gerade erst machte ich mich selbstständig und mein eigener Laden hatte einfach äußerste Priorität, selbst vor meinem Mann. Nur das sah er leider nicht ein. Immer wieder machte er Vorschläge mehr Zeit zusammen zu verbringen, was ich aber immer ablehnen musste.




  „Wir führen überhaupt keine Ehe mehr. Du arbeitest Tag und Nacht und hast für nichts mehr Nerven. So geht das einfach nicht weiter!“, meinte er und legte den Werbeprospekt provokant auf den Frühstückstisch.




  „Mag sein, aber das ist bestimmt nicht das Richtige um unsere Ehe zu retten. Paartherapie? Wie sich das schon anhört?“, zog ich das alles ein wenig in den Dreck.




  „Und das da? Was soll das sein?“, war mein fragender Nachsatz, als ich doch einen flüchtigen Blick auf das Hochglanzpapier warf.




  „Dort lernt man auch, wieder gemeinsamen Spaß am Sex zu haben!“




  „Soll das heißen, du findest auch unser Sexleben Kacke, oder was?“, fuhr ich ihn an und war eigentlich schon wieder auf den Sprung in meinen Laden.




  „Ob man das noch Sexleben nennen kann? Wann haben wir das letzte Mal miteinander geschlafen?“




  „Keine Ahnung, sag du es mir! Führst ja anscheinend darüber Buch!“




  „Kurz vor Weihnachten!“




  „Und dann stellst du dich an! Das ist gerade mal drei Wochen her!“




  „Weihnachten letztes Jahr!“, meinte er noch ganz leise und drückte mir meinen Terminkalender in die Hand, den ich schon seit Minuten suchte. Ich nahm ihn, schaute kurz auf und setzte mich. Diese neue Erkenntnis erschrak auch mich. Irgendwie rauschte mein Leben komplett an mir vorbei, was aber nicht Sinn der Sache war. Ich hielt kurz inne und nahm mir wirklich die Zeit den Flyer durchzulesen.




  „Glaubst wirklich, dass wir das brauchen?“, fragte ich, als ich mit dem Studieren fertig war.




  „Da sind doch einige Parallelen zu uns, findest du nicht?“




  Ich war gerade mal drei Jahre verheiratet und trotz allen Stresses liebte ich meinen Mann und wollte ihn auf gar keinen Fall verlieren.




  „Und da lernt man wieder aufeinander zuzugehen, oder was?“




  „Ja auch!“




  Ich blätterte auf die letzte Seite des Prospektes und sah Paare, die nackt irgendwelche Übungen machten.




  „Und was soll das bedeuten?“




  „Steht doch da!“




  „Ich sehe da jede Menge Menschen, die nackt sind und sich gegenseitig befummeln!“
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